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Das zwiſchen dem Bundesrat und der neuen Reichstagsmehrheit
geſchloſſene Steuerkompromiß hat die Frage der Reichsfinanz
reform endgültig geregelt Nach den jüngſten Beſchlüſſen des
Reichstages ſind 447 Millionen neuer Steuern bewilligt einſchließ
lich der Erhöhung der Matrikularbeiträge der Bundesſtaaten um
25 Millionen Dazu kommt noch die Fahrkarten und die Zucker
ſteuer im Betrage von 55 Millionen die aufrecht erhalten werden
Die Geſamtſumme beträgt alſo 502 Millionen Die neue Mehr
heit bezeichnet die Stempel auf den Umſatz von Grundſtücken
Scheck und Bankguthaben Kuxe und Effekten und Talons ſowie
die Erhöhung der Matrikularbeiträge als Beſitz ſteuern ſo daß
alſo nach dieſer Rechnung 135 Millionen des neuen Steuerbedarfs
von dem Beſitz der Reſt von der Maſſe der Konſumenten auf
gebracht werden würde

Deutſcher Reichstag
280 Sitzung Sonnabend 10 Juli 10 Uhr

Das Haus iſt ſtark beſetzt ebenſo die Tribünen

Die dritte Leſung der Finanzreform
Generalausſprache

Stellvertreter des Reichskanzlers v Bethmann Hollweg Der
Geſamtbedarf wird durch die Beſchlüſſe des Reichstags bewilligt
Es iſt nicht gelungen Einverſtändnis zu erzielen in der Art dieſerAufbringung insbeſondere über die zweckmäßige Form der Beſitz

ſtener Die verbündeten Regierungen haben ſich trotzdem einſtim
mig für die jetzige Erledigung der Finanzreform und gegen ihre

ertagung entſchloſſen und ſind entſchloſſen die vereinbarten Ver
brauchsabgaben mit den zugeſtandenen Beſitzſteuern unter Aus

luß der für ſie nicht annehmbaren Kotierungsſteuer zu verab
ieden Sachliche nüchterne Berechnungen ſind dabei beſtimmend

denn wir haben keine Bürgſchaft daß die Reform ſpäter oder unter

niſſe des Reiches beſſer befriedigenden Geſamtgeſtaltung überhaupt
zuſtande kommen werde Lebhafte Zuſtimmung rechts verhalte
ner Widerſpruch links Das Lebensintereſſe des Reiches erfordert eine Tat der Gegenwart Die verbündeten Regierungen ſind

i ohne Ausnahme darin daß dieſe Forderung ſchwerer wiegt
als die Mängel die ſie in Kauf nehmen Lebhafter Beifall rechts

Abg v Heydebrand u d Laſa konſ Wir ſind erfreut über
die vorbehaltloſe Zuſtimmung zu dem großen Werk der Finanz
reform ſeitens der Regierungen Meine politiſchen Freunde haben
u were Opfer gebracht Stürmiſche Gelächter links So

bei der Zuckerſteuer und bei der Branntweinſteuer DiErbſch tsſteuer haben wir abgelehnt weil wir darin eine allge
meine Beſitzſteuer ſehen und weil wir eine ſolche allgemeine Be

nicht in die Hände einer auf dem gleichen Wahlrecht
eruhenden parlamentariſchen Körperſchaft legen wollen Große

Bewegung ſtürmiſche Rufe Hört hört links weil da die Ge
fahr beſteht daß die Geſetze der Steuer eine Verſchärfung erre die ſchließlich am letzten Ende zur Expropriation des

eſitzes führt Lebhafte Zuſtimmung rechts Lachen und Zuruf
von den Sozialdempkraten Sie ſind die Expropriateure Wir
haben ein Opfer auch in unſerer ſtattsrechtlichen Auffaſſung ge
brächt indem wir den ſogenannten Beſitzſteuern zugeſtimmt haben
Stürmiſches minutenlanges Gelächter links Seien Sie nur

ruhig Wenn Sie poſitive Beſchlüſſe gefaßt hätten ich hätte ſehen
mögen wie ſie ausgefällen wären Heitere Zuſtimmung rechts
Egviſtiſche Grundbeſitzerintereſſen leiten uns nicht Lachen links

Karren den Sie führten ſteckte vollſtändig im Sumpf Zwei
Pferde zogen rechts und zwei Pferde zogen links ein Kutſcher war
nicht zu ſehen Große Heiterkeit lebhafter Beifall rechts lebhafte
Zuſtimmung und Hört hört links Das Schauſpiel daß über

aupt nichts zu Stande kommt das wollten wir dem deutſchen
lke erſparen Darum haben wir unſere ganze politiſche Stellung

eingeſetzt bis zum Ende Beifall rechts Auf dem Wege liegenS mer liegt der Block Bewegung Zuruf links Wir wollen
darüber einmal ein offenes Wort ſprechen Die Stunde iſt zu
ernſt um etwas zu verſchweigen Was war denn der Block Er

gerichtet gegen die Vorherrſchaft einer einzelnen Partei
a Zurufe links Die Sie jeht wieder aufrichten Dies

iel bleibt erreicht Lachen links Fürſt Bülow wollte aber
ber hinaus das Zentrum grundſätzlich ausſchalten wollte Kon
e und Liberale miteinander verbinden die eine Weltan

chauung trennt auch auf wirtſchaftlichem Gebiete ſo daß
dauernde Verſtändigung nicht möglich war Die Vorausſetzung
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Herr Wiemer aber verlangte die Erfül
erwaltung und der Geſetzgebung mit liberalem Geiſte

Hört hört rechts Eine liberale Aera von konſervativen Kräf

veränderter Zuſammenſetzung des Reichstags in einer die Bedürf

ten rin hat die Welt noch nicht geſehen Deswegen en wir
den Blockgedanken auf das richtige Maß zurückgeführt Den Block
würde man uns vielleicht nöch hingehen laſſen aber daß auch
unſer verdienter Reichskanzler Gelächter Hört hört links aus
diefem Anlaß ſeinen Rücktritt in Erwägung zieht das iſt eine
ſchwere Verantwortung Sehr wahr links Auch dazu habe ich
im Auftrage meiner Freunde ein ganz offenes und ungeſchminktes
Wort zu reden Wir bedauern alle aufrichtig ſeinen end ültigen
Entſchluß aus dem Amte zu ſcheiden Wir und das ganze deutſche
Reich werden es nicht vergeſſen Zuruf links Daß Sie ihn
geſtürzt r was er uns geweſen iſt in der inneren und
äußeren Politik Und wir ſind dem Kanzler auch zu Dank ver
pflichtet für die männliche und feſte Art mit der er ſo oft auch vor
und für die Perſon des Königs und Kaiſers getreten iſt Aha
links Und wenn hier und da dieſes Eintreten auch vielleicht nach
der Meinung des einen oder anderen von uns nicht immer in
vollem Umfange geſchehen ſein ſollte Hört hört links ſo ſind
meine politiſchen Freunde einig bis zum letzten Mann daß den
Fürſten Bülow nur die feſte und ehrliche Ueberzeugung geleitet
hat daß er ſo der Sache des Königs und Kaiſers am beſten dient
Lebhafter Beifall rechts Und einen ſolchen Reichskanzler hätten

wir ſtürzen ſollen Die Erbſchaftsſteuer konnten wir nicht an
nehmen Der Reichskanzler wußte das es war ihm mitgeteilt
wie unſer Standpunkt in dieſer Sache war Hört hört links
Es mag ja ſein daß der Wenn in der letzten Entwicklung
dieſer Dinge uns bekannt gegeben hat daß an unſere Ablehnung
vielleicht die Folge ſeines Rücktritts geknüpft werden könnte
Hört hört links Es kann ja auch vielleicht ſein daß uns

der Reichskanzler auch ſchon bei früheren Geſetzen ähnliche Mit
teilungen gemacht habe Aber einmal muß das doch ein Ende
haben ſonſt wäre es doch der reine Gouvernementalismus Ge
wiß der Kanzler wollte nicht gegen die Liberalen regieren aber
die Linke hat verſagt Ein Bündnis mit dem Zentrum hat nicht
beſtanden und beſteht nicht Wir haben unſere Entſchließungen
auf Grund rein ſachlicher Erwägungen gefaßt Lachen links
Wir haben die grundſätzliche Ausſchaltung des Zentrums nicht
nur für einen politiſchen Fehler gehalten r auch bedauert
im Jntereſſe des konfeſſionellen Friedens Beifall rechts und im
Zentrum Und die Polen in keiner Phaſe iſt auch nur ein
Schatten einer Auffaſſung uns entgegengetreten die anders als
auf rein ſachlicher Grundlage beruhte Beifall rechts Gelächter
links Unſere Parte hat nie in einer nationalen Frage verſagt
Lachen und Widerſpruch links Die politiſche Mitarbeit der

Polen war ſchließlich mehr wert als ein ſchmollendes Beiſeite
ſtehen Stürmiſche Zuſtimmung rechts und im Zentrum Lachen
links Unſere deutſchen Landsleute im Lande brauchen nicht zu
befürchten daß wir die deutſchnationalen Jntereſſen jemals preis
geben werden Wir haben ein gutes Gewiſſen wenn wir vor

Wähler treten werden Stürmiſcher Beifall rechts Ziſchen
links

Abg Singer Soz Die Erklärung des Herrn v Bethmannzeigt daß wir nur noch mit Befehlen Ter Konſervativen zu rech

nen haben Herr v Heydebrand hat ſich als Diktator des Deut
ſchen Reichs aufgeſpielt Seine Rede war die Einleitung zu einem
Kampf auf Leben und Tod Der Tag der Vergeltung wird kom
men Zentrum iſt wieder Trumpf im Reich Die verbündeten
Regierungen ſind Marionetten in der Hand des Steuerblocks
Wir gratulieren den Polen Herr Baſſermann pflanzt noch am
Grabe die Hoffnung auf aber in bezug auf den Reviſionismus
in unſerer Fraktion hat er ſich gröblich düpieren laſſen Empö
rung und Wut des Volkes wird die Folge Jhrer Steuerpolitik
ſein Beifall der Sozialdemokraten

Abg Dr Hieber ntl Die Tradition unſerer Partei bürgt
dafür daß uns die Ablehnung der Finanzreſorm nicht leicht gewor
den iſt Unſer Entſchluß entſpringt ſachlichen politiſchen und
ſittlichen Erwägungen Das iſt keine Finanzreform keine Neu
ordnung des Reichsfinanzweſens Mit dieſem Grundgedanken
hat die Regierung eine Niederlage erlitten Das war der Rache
feldzug des Zentrums der Polen gegen den Reichskanzler und
die Konſervativen haben ihnen dabei geholfen Unter ſtür
miſcher Heiterkeit und andauerndem Beifall kennzeichnet der Red
ner durch Verleſung von Stellen aus der Wahlbroſchüre Erzber
gers und anderer Quellen den Umfall des Zentrums in Sachen
der Finanzreform der indirekten Steuern und der Erbſchafts
ſteuern All das beweiſt daß für die Haltung des Zentrums nicht
ſachliche ſondern taktiſche Erwägungen den Ausſchlag gaben Leb
hafte Zuſtimmung Der Chefredakteur der Berliner Polniſchen
Zeitung hat mit allem Nachdruck erklärt daß die polniſchen Mit
glieder einzig und allein die Beſeitigung Bülows erzielen wollten
Die Erbſchaftsſteuer iſt durch eine Zufallsmehrheit abgelehnt Für
die Konſervativen waren wie Herr v Heydebrand heute offen
zugeſtanden hat Rückſichten auf die preußiſche Wahlreform partei
politiſche Rückſichten maßgebend Eie Erbſchaftsſteuer wird aber
wiederkommen Mit dem Reichskanzler ſcheidet ein von kon
ſtitutionellem modernem Geiſte erfüllter Staatsmann Er hat
ſich unvergängliche Verdienſte erworben Sein Sturz zeigt daß
in der Politik auf Dankbarkeit nicht zu rechnen iſt Die Fingnz
reform wird wiederkommen eine vernünftifere und dann werden
die Beſiegten von heute die Sieger ſein Stürmiſcher Beifall
links

Abg Frhr v Hertling Ztr Wir könnten ſchweigen und die
Tatſachen reden laſſen Wir treiben nicht Politik der Verärge
rung Lachen links Als der Block verſagte wäre es Pflichtver
jeſſenheit geweſen nicht einzutreten Wir haben es getan obgleich
die Belaſtung der Maſſen ein ſchlechtes Geſchäft für eine politiſche
Partei iſt Gegen unſern Wunſch und Willen nur durch den
Zwang der Verhältniſſe ſind wir zur Mitarbeit berufen worden
Mit den Konſervativen verbündet uns eine alte Waffenbrüder
ſchaft ein Bündnis eine Alliance beſteht nicht und wird es nie
geben Lachen links Die konſervative Partei iſt die Partei des
alten preußiſchen Grundbeſitzes das Zentrum vertritt alle Kreiſe
auch das ſelbſtbewußte Bürgertum und wird niemals hinter den
preußiſchen Junkern herlaufen Die Polen haben trotz ihrer
ſchwierigen Lage gegenüber ihren Wählern mit uns poſitive Arbeit
geleiſtet Warum iſt der Reichstag damals aufgelöſt worden Jch
habe es lange nicht gewußt jetzt weiß ich es ein liberales Regime
ſollte im Reich und in Preußen aufkommen Herr Baſſermann
ſprach ja auch vom Machthunger des Liberalismus Sie haben
nicht mehr die großen Wählermaſſen Sie konnten nur auf dem
Umweg des Blockes zur Macht kommen Aber die große liberale
Partei iſt nicht gekommen Jch glaube nicht an den Block von
Baſſermann bis Bebel Lebhafter Beifall rechts und im Ztr

Abg Dr Wiemer Freiſ Vp Das Zentrum macht keine
Finanzreform Jhm iſt die Finanzmiſere zu danken und das
wird auch die Folge der jetzigen Reform ſein Wir haben poſitiv
mitgearbeitet haben nicht verſagt Von einer liberalen Aera
waren wir noch weit entfernt es iſt Hohn auch nur von Gleich
berechtigung zu reden Wir Liberalen haben keinen Anlaß mit
Bedauern auf die Erfahrungen in der Blockmehrheit zurückzu
blicken was mit unſerer Mitwirkung geſchaffen iſt kann die Kritik
beſtehen Für die Konſervativen iſt allein die Wahlrechtsfrage
in Preußen maßgebend Auf die Konſervativen gilt noch jetzt das
Urteil Bismarcks über die Herren von der Kreuzzeitungsfarbe
Sie haben das Zentrum wieder in die ausſchlaggebende Stellung
gebracht Herr v Heydebrand war ſo gütig die Bereitſchaft auszu
ſprechen auch wieder einmal mit uns zu arbeiten Dann müßten
ſich aber die liberalen Parteien dazu hergeben ein Spiel mit
doppelten Mehrheiten zu ermöglichen Meine Freunde lehnen das
ab Das Zentrum verquickt Politik und Konfeſſion und wird die
Rechnung ſchon präſentieren vor allem auf dem Gebiete der Schule
im preußiſchen Landtage Ein Kleber iſt Fürſt Bülow nicht Seine
Wirtſchaftspolitik haben wir bekämpft aber die Rechte hat ihn
mit Undank gelohnt Wir erkennen an daß
vielen Gebieten des öffentlichen Lebens mit Geſchick und Erfolg gewirkt Verſtändnis bekundet hat für die konſtitutionellen Forbe

rungen der Zeit und es verſtanden hat die Stellung Deutſchlands
zu wahren und den Frieden zu ſichern Wir werden nicht ver
geſſen daß er ſich eingeſetzt hat für die Gleichberechtigung liberaler
Anſchaungen Leider können wir das gleiche nicht von den ver

Fürſt Bülow auf

bündeten Regierungen ſagen Feierliche Erklärungen hat heute
err v Bethmann Hollweg preisgegeben Vor dem Geßlerhut des
entrums hat die Regierung Verbeugung gemacht Die heutige
rklärung der Regierungen imponiert uns nicht Wir legen Wert

darauf daß die liberalen Parteien nicht miteinander verſchmol
werden aber daß ſie zuſammen marſchieren und in einheit

icher Front hier auftreten Wir haben mehr Wählermaſſen hinter
uns als das Zentrum Die Niederlage von heute wird die Mutter
unſeres Sieges ſein Beifall links

Abg v Dirkſen Rp Wir waben verſucht mit der Blockmehr
heit zu arbeiten und haben es lebhaft bedauert daß es nicht weiter
möglich war Da haben wir es für unſere nationale Pflicht gehal
ten mit der neuen Mehrheit zuſammen zu arbeiten Wir bedauern
beſonders daß wir bei der Branntweinbeſteuerung nicht in der
Lage waren eine Ueberſpannung der Sonderintereſſen zu ver
hindern Hört hört links Wir bedauern die Parteizerklüftung
und die ſcharfen Gegenſätze und hoffen daß ſie allmählich wieder
auf das berechtigte Maß zurückgehen werden

Abg v Czarlinski Pole verlieſt eine Erklärung Für unſere
Haltung bei der Finanzreform ſind rein ſachliche Gründe maß
gebnd geweſen Niemand hat uns beeinflußt und auch wir haben
niemand zu beeinfluſſen verſucht Wir haben das kleinere Uebel
gewählt Wir treten für unſere Kultur ein Mit Ausnahmegeſetzen
darf gegen uns nicht mehr gekämpft werden

Abg Raab wirtſch Vg Am meiſten freuen wir uns über die
Börſenſteur Der Blockgedanke ſtörte die Finanzreform Ein
polniſcher Abgeordneter der für die Finanzreform eintritt iſt heute
mehr wert als 59 Freiſinnige Sehr richtig rechts Auch wir
bedauern das Scheiden des Kanzlers aber ſeinen Sturz hat die
Linke verurſacht Lachen links

h Zimmermann Ref Am Sturze Bülows ſind die Libe
ralen ſchuld weil ſie fortgelaufen ſind Gelächter links

Damit ſchließt die Ausſprache Sieben Anträge Singers auf
namentliche Abſtimmungen werden von der Linken unterſtützt

Lärm rechts und im Ztr
Der Zoll für gebrannten geröſteten und gemahlenen Kaffee

wird von 80 auf 85 Mk erhöht Die namentliche Abſtimmung
ergibt die Annahme der Kaffeezollerhöhung mit 191 gegen 158
Stimmen bei 2 Enthaltungen Ein Antrag Fegter Freiſ Vp
und Dr Semler ntl auf Streichung der Erhöhung des Teezolles
wird mit 214 gegen 143 Stimmen abgelehnt der Tee zoll von
100 Mk wird angenommen Bei der Beſteuerung der Beleuch
tungsmittel werden Anträge Weber ntl auf Herabſetzung
der Steuerſätze abgelehnt ein Antrag Röſicke konſ ange
nommen der eine Differenzierung der Beleuchtungsmittel nach
Lampen mit Kohlenfäden und mit Metallfäden vornimmt Die
Steuerſätze der letzteren und der Nernſtlampen werden auf das
Doppelte erhöht Die Zündholzſteuer wird mit 196 gegen
157 Stimmen angenommen Die Hinausſchiebung der Ermäßi
gung der Zuckerſteuer bis zum 1 April 1914 wird mit 217
gegen 121 Stimmen bei 15 Enthaltungen beſchloßen Der Antrag
der Sozialdemokraten auf Abſchaffung der Fahrkartenſteuer
entſprechend der urſprünglichen Regierungsvorlage wird mit 205
gegen 149 Stimmen abgelehnt Der erhöhte Kaffee und Teezoll
treten am 1 Auguſt d J in Kraft die übrigen heute beſchloſſenen
Steuern am 1 Oktober Jn der Geſamtabſtimmung wi
Finanzgeſetz das dieſe Steuern enthält mit 226 gegen 12
men angenommen Die Schaumweinſteur wird auf A
Röſicke konſ wie folgt feſtgeſetzt für eine Flaſche im
4 Mk auf 1 Mk bis 5 Mk auf 2 Mk und über 5 Mk auf 3 Mk
Der Eingangszoll wird auf 180 Mk pro Doppelzentner erhöht

Die ſo veränderte Schaumweinſteuer wird mit 232 gegen 120
Stimmen angenommen Die Erhöhung tritt am 1 Auguſt 1909 in
Kraft Die Scheckſteuer wird angenommen

Zum Stempel für Grundſtücksübertragung liegt ein Antrag
Graf Weſtarp konſ vor der als Erſatz für die abgelehnte Wertzuwachsſteuer eine proviſoriſche Wertzuwachsſteuer bis zum Jahre

1912 ſchaffen will die jährlich 20 Mill Mk bringen ſoll
Abg Graf Weſtarp konſ begründet den Antrag
Abg Cuno Freiſ Vp bekämpft ihn Er würde eine maßloſe

Spekulation zur Folge haben Kein Menſch könne die Folgen
dieſer Steuermacherei überſehen

Abg Dr Südekum Soz Der Antrag Weſtarp legt den neuen
Reichskanzler den noch kein Menſch kennt auf eine beſtimmte
Steuer feſt Was machen wir wenn der neue Mann dagegen iſt

Reichsſchatzſekretär Sydow Es iſt ein merkwürdiges Schau
ſpiel das wir hier ſehen Lebhafte Zuſtimmung links Erſt war
der ganze Reichstag für die Reichswertzuwachsſteuer Nun will
aber wieder die Linke den Antrag Weſtarp nicht obgleich damit eine
meiner Anregungen aufgenommen wird Diejenigen Gemeinden
die bereits die Wertzuwachsſteuer eingeführt haben können durch
Uebergangsbeſtimmungen in ihrem Beſitz geſchont werden

Abg Dr Müller Meiningen Freiſ Vp Es iſt eine ſchänd
un Geſetzesmacherei die hier betrieben wird Lebhafter Beifall
links

Der Antrag Weſtarp wird in namentlicher Abſtimmung mit
222 gegen 128 Stimmen bei 2 Enthaltungen angenommen Ebenſo
angenommen wird ein Antrag Graf v Carmer Zieſerwitz konſ
wonach auch Familienfideikommiß Lehn und Stammagüter alle
30 Jahre eine Abgabe von ein Drittel Prozent des Wertes zahlen
ſollen Die Wechſelſteur wird verſchärft

Damit iſt die Finanzreform in der dritten Leſung erldigt
Beifall rechts und im Ztr

Montag 11 Uhr Kleine Vorlagen Wahlprüfungen Beamten
beſoldung

Schluß 65 Uhr
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ist ein Genuss sich den Kopf zu waschen
Sie verbinden das Angenehme mit dem
Nätzlichen wenn Sie zur Kopfwäsche El
Beda Haarnährstoff aus Hühnerei ver
wenden El Beda erfrischt nicht allein die
Kopfhaut sondern führt den Haarwurzeln
Nährstoffe zu beseitigt Schuppen Vverschafft
gesundes üppiges glänzend weiches Haar

Preis per Flasche Mk 50
Gen Vertr für Königreich Sachsen und Thöringen

Arwed Leutloff Leipzig

Elektrische Heilweise
Vorzügl Erſolge bei Nervenleiden Rheumatismus Gicht

Jſchias Nenralgien Rücken und Schulterſchmerzen Magen
und Darmleiden Frauenkrankheiten uſw

Belehrend Buch gratis und franko Schoene u Co Franuk
furt a Sa Nr 19 Elektro mediz Apparate

RechtsAnskunftei des General Anzeiger

Koſlenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen
erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung
jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

nachmittags von 5 Uhr
in unſerem Geſchäftshauſe Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

t oder Bölbergaſſe Hoſ Aufgang B eine Treppe
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Ermäßigung der Bleipreiſe Das Bleiſyndikat in Köln hat den
Grundpreis für Bleifabrikate um 2 Mk herabgeſetzt ſo daß der
heutige Fhag auf 37 Mk pro 100 Kilogramm lautet

Erhöhung der Seifenpreiſe In einer in Stuttgart abgehal
tenen Verſammlung in der der größte Teil der ſüddeutſchen
h vertreten war wurde mit Rückſicht auf das ver

teuerte Rohmaterial neuerdings beſchloſſen die Preiſe vorerſt um
2 bis 4 Mk pro 100 Kilogramm zu erhöhen nach dem Vorgange
der nord und mitteldeutſchen Seifeninduſtrie iſt eine weitere
Preiserhöhung in Ausſicht genommen

Chemiſche Fabriken Oker und Braunſchweig Aktiengeſell
ſchaft in Oker a Harz Nach dem Geſchäftsbericht für 1908 09
eſtaltete ſich der Geſchäftsgang im verfloſſenen Jahre ungünſtig

Die Geſellſchaft erzielte einen Reingewinn von 59661 tag
Mk der wie folgt verteilt wird 10 16 z Dividende glei
45 000 Mk Tantiemen 9535 Mk Gratifikationen und Unter
ſtütn gen 3500 Mk Vortrag 1625 Mk

Die Bremer KolonialHandelsgeſellſchaft vorm Oloff u Co
Aktiengeſellſchaft erzielte im per gen Geſchäftsjahr einen
Reingewinn von 279 427 202 513 Mk Die Dividende beträgt
172 r 1 auf 1 Million Mk Kapital i V 15 Prozent auf
750 000 Mk

Die B Liebold u Co Aktiengeſellſchaft Zementbaugeſchäft in
Holzminden weiſt nach 37 525 38 862 Mk Abſchreibungen 112 827

125 784 Mk Reingewinn aus bei 1000 000 Mk Aktienkapital
Die Metallwalzwerke Aktiengeſellſchaft in Frankfurt a

denen Tellus naheſteht und die ein Meſſingwerk in Menden
betreiben weiſen für 1908 nach 77 931 70 044 Mk Abſchreibungen
und nach einer Delkredererücklage von 31 498 0 Mk einen neuen
Verluſt von 151 240 213 347 Mk aus Die Unterbilanz ſteigt auf
364 587 Mk bei 1400000 Mk Aktienkapital

Duisburger Maſchinenbau G Am 3l1 Juli findet eine
außerordentliche rn ſtatt die über die Ausgabee r rozentigen Anleihe von 228 Millionen Mk Beſchluß
faſſen ſoll

Maſchinen Aktiengeſellſchaft vorm Beck u Henkel in Caſſel
Die Geſellſchaft erzielte im abgelaufenen Geſchäftsjahre einen Üm
ſatz in der Maſchinenfabrik in Kaſſel von 2 141 26 2 115 204 Mk
in der weſtfäliſchen Theodorhütte von 292 246 352 321 Mk Hier
tratder Preisrückgang auf dem Roheiſenmarkt in die Erſcheinung
Nach 236 252 134 942 Mk Abſchreibungen verbleibt als Rein
gewinn 237 284 236 336 Mk wovon 11 10 Prozent Dividende
gleich 232 000 210 000 Mk verteilt und 31 535 25 567 Mk vor

werden Die Beſchäftigung wird als befriedigend be
zeichnet

Leipziger Produktenbörſr
Locopreiſe vom 10 Juli mittags 1 Uhr

Die Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten exkl Proviſion Courtage uſw
frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Schön
Weizen per 1000 kg netto inländiſcher 2894 287 Mk bez u

Argentinier 272 276 Mk bez u ruſſiſcher 260 273 Mk bez
u auſtraliſcher 276 280 Mk B Ruhig

Roggen per 1000 kg netto inländiſcher 187 193 Mk bez u B
preuß 187 193 Mk bez u Poſener ausländ 206 bis
209 Mk Ruhig

Gerſte per 1000 Kg netto Braugerſte hieſige Mk Saalegerſte
Mk Mahl und Futterware 143 172 Mk bez u aus

wärtige Mko afer per 1000 Kg netto inländiſcher 205 210 Mt bez u aus
ländiſcher 195 202 Mk bez u B Ruhig

Mais per 1000 kg netto amerik runder 163 168 Mk bez u
Cinquantin 188 200 Mk bez u B

Raps per 1000 kg netto Mk
Rapskuchen per 100 kg netto Mk
R rohes per 100 kg netto ohne Faß flüſſiges 56,25 Mk nom

uhig

Berliner Produktenbörſe vom 10 Juli
Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt

Weizen September 231,75 232,00 Mk Oktober 229,00 Mk
NRoggen inländ 192,50 193,50 Mk ab Bahn und frei Mühle

September 185,00 184,75 Mk
Hafer märk mecklenb pomm preuß poſ u ſchleſ ſeiner 210,00 bis

217,00 Mk mittel 204 00 209,00 Mk gering 197,00 203,00 Mk
ruſſiſcher und Donau feiner 200,00 213,00 Mk mittel 188,00 bis
199,00 Mk gering 180,00 187,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mexid abfallender 172,00 180,00 Mk runder 158,50 bis
166,00 Mk abfallender 153,00 158,00 Mk frei Wagen

Gerſte inländiſche Futterware mittel und gering 160,00 175,00 Mk
gute 176,00 186,00 Mk ruſſ u Donau leichte 137,00 143,00 Mk
ſchwere 144,00 159,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbſen inländ und ausländ Futterware mittel 198,00 207,00 Mk
Taubenerbſen 208,00 217,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 33,50 36,25 Mt
Roggenmehl 0 u 1 23,40 25,50 Mk
Weizenkleie 11,50 12,50 Mk

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Preiſe um 2 Uhr nichtamtlich

Weizen Tendenz Feſt Juli 259,25 Mk September 231,25 Mk
Oktober 228,25 Mk Dezember 225,25 Mk

Roggen Tendenz Matt Juli 192,00 Mk September 184,25 Mk
Oktober 184,25 Mk Dezember 184,00 Mk

afer Tendenz Still Juli 181,25 Mk September 169,50 Mk
Oktober 169,25 Mk

Juli 153,75 Mk September 153,75 MkMais Tendenz Still
Oktober 154,00 Mk

Rüböl Tendenz Still Oktober 55,10 Mk Dezember 55,40 Mk
Kaffee

Hamburg Sonnabend 10 Juli nachm 21 Uhr Kaffeemarkt
Good average Santos per September 32 Gd per Dezember 301 Gd
per März 308 Gd per Mar 308 Gd Stetig

Zucker
Magdeburg Sonnabend 10 Juli Zuckerbericht Kornzucker

88 Grad ohne Sack Nachprodukte 75 Grad ohne Sack
Stimmung Ruhig Brotraffinade I ohne Faß 20,37120 621 Kriſtallzucker I
mit Sack Gem Raffinade m S 20 121 20,371 Gem Melis I m S
19,62 19,87 Stimmung Still Rohzucker I Produkt Tranſit frei an
Bord Hamburg per 50 Kilo per Juli 10,471 Gd 10,521 Br per
Auguſt 10,55 Gd 10,571 Br per Oktober 9,971 Gd 10,021 Br
per Oktober Dezember 9,921 Gd 9,971 Br per Januar März
10,10 Gd 10,121 Br Ruhig

Hamburg Sonnabend 10 Juli nachm 21 Uhr Zuckermarkt
Rüben Rohzucker I Produkt Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an
Bord Hamburg per 50 Kilo per Juli 10,50 per Auguſt 10,60
per Oktober 10,021 per Dezember 9,971 per März 10,17 per
Mai 10,30 Stetig

Petroleum
Hamburg 10 Juli Petroleum flau Amerik ſpez Gewicht

0,800 6,90

Antwerpen 10 Juli Petroleum Raff Type weiß loco
22 bez u Br Juli 22 Br Auguſt 221/ Br September Dezember
221 Br Tendenz Feſt

Berliner ſtädtiſcher Schlachtviehmarkt vom 10 Juli
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 3676 Rinder 1734 Kälber 13 122 Schafe 10269 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Schlachtgewicht in Mark Rinder Ochſen
a vollfleiſchige ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes höchſtens 7 Jahre
alt 74 bis 78 junge fleiſchige nicht ausgemäſtete und ältere ausge
mäſtete 65 bis 69 mäßig genährte junge gut genährte ältere 59 bis
63 gering genährte jeden Alters 53 bis 58 Bullen a voll
fleiſchige höchſten Schlachtwertes 66 bis 69 b mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere 57 bis 61 e gering genährte 52 bis 56 Färſen
und Kühe a vollfleiſchige ausgemäſtete Färſen höchſten Schlachtwertes

bis b vollfleiſchige ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren 65 bis 68 ältere ausgemäſtete Kühe und wenig gut ent
wickelte jüngere Kühe und Färſen 60 bis 63 d mäßig genährte Kühe und
Färſen 55 bis 58 e gering genährte Kühe und Färſen 50 bis 53
Kälber a feinſte Maſt Vollmilchmaſt und beſte Saugkälber 90 bis 94
b mittlere Maſt und gute Saugkälser 78 bis 83 e geringe Saugkälber
54 bis 58 ältere gering genährte Freſſer 50 bis 55 Schafe
a Maſtlämmer und jüngere Maſthammel 78 bis 79 v ältere Maſt
hammel 75 bis 77 e mäßig genährte Hammel und Schafe Merzſchafe
65 bis 68 Holſteiner Niederungsſchafe per 100 Pfund Lebendgewicht

bis Schweine pro 100 Pfund mit 20 Proz Taraäbzug
a vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen 69 bis 70 fleiſchige
67 bis 68 e gering entwickelte 65 bis 66 d Sauen 64 bis 65
Das Rinder geſchäft wickelte ſich glatt ab Es wird ziemlich aus
verkauft Der Kälber handel geſtaltete ſich ruhig es wird kaum ganz
ausverkauft Ausgeſuchte Kälber brachten Preiſe über Notiz Bei den
Schafen war der Geſchäftegang ruhig es bleibt etwas Ueberſtand Der
Schweine markt verlief glatt und wird vorausſichtlich geräumt Für

W chee Schweine zahlte man Preiſe bis zu 5 bis 6 Mk über höchſte
Notiz

Zahlungs Einſtellungen
Ueber die nachſtehenden Firmen iſt das Konkursverfahren eröffnet worden Der Sitz

des Konkursgerichts iſt wo nötig in Klammern beigefügt die Daten ſind der Eröffnungs
rn der Ablauf der Anmeldefriſt die erſte Gläubigerverſamm ung und der Prüfungs

Papier t Mitzwarenhändier F Fr A Schmidt in Altona 8/7 S/9
2 22/9Reſtaurateur Karl Wilhelm Jangk Nachlaß in Kleinrückerswalde
Annaberg 6/7 14/8 28 23,8

Manufalturgeſch O F A Hilmer Jnh der Fa Otto Hilmer in
Vegeſack Bremen 8/7 31/8 618 1/10

van F R Leitzbach in Leipzig 977 307
/8 108

Delikateſſen u Kolonialwarengeſch E O Weiße in Fa Otto Weiße
vorm Louis Pfau in Leipzig 9/7 31/7 11/8 I1/8

Brauereibeſitzer Juſtus Eichhorn in Lichtenfels 5/7 277 5/8 5/8
Kaufmann Thies Wartenberg in Magdeburg 8/7 6/8 6/8 27/8
Bäcker Alfred Hugo Quaas in Mittweida 7/7 27/7 518 5/9
Herren u Knabenkonfektionsgeſch Jrma Herze geb Braun Jnh

J Herze in Mülheim a Ruhr 37 1917 287 287
Kaufmann Eugen Knoll in Nürnberg 8/7 27/8 4/8 7,9Roggenkleie 12,60 13,10 Mt

Berliner RBörse O Juli
Werkzeugfabrikant G Wehner in Remſcheid 7 7/8 30/7 19/8

Kunſt u Handelsgärtner Otto Brückner in Gittelde Seeſen F W

5/7 23/8
Kaufmann Auguſt Bockeloh in Tangermünde 777 13/8 30/7 288
J E Knöfel geb Schmidt Jnh e Woll u Weißwarenhandlung in

Wurzen 977 317 918 918

Schiffs bewegungen
Berlin 10 Juli Kaiſerliche Marine Cormoran iſt am 9 Juli

in Port Said eingetroffen und geht am 12 Juli auf der Reiſe nach der
auſtraliſchen Station nach Aden in See Scharnhorſt mit dem Chef des
Kreuzergeſchwaders und Tpdbt S 90 ſind am 9 Juli in Mafanpho ein
getroffen Tpobt Taku iſt in Tſingtau geblieben Hohenzollern Hamburg
und Sleipner ſind am 9 Juli von Kiel nach Flensburg Pelilan vonWilhelmehaven nach Cuxhaven und Grille von Wilhehnesharen nach

Altona gegangen
Hamburg 10 Juli Hamburg AmerikaLinie Kamerun heim

kehrend 8 Jun v Teneriffa abgeg Armenia 9 Juli v P
n Hamburg abgeg Swakopmund heimkehrend 9 Juli in Lome angek
Scotia 9 Juli v St Thomas über Havre n Hamburg abgeg Schwarz
burg 9 Juli v St Thomas über Havre n Hamburg abgeg
wald ausgehend 9 Juli in St Thomas angek König Friedrich Auguſt
v La Plata 9 Juli v Rio de Janeiro abgeg Naſſovia v La Plata
9 Juli v Funchal abgeg Frankenwald n Mexilo 9 Juli in Havana
angek Amerika n Newyork 9 Juli v Cherbourg abgeg Granada
vom La Plata 9 Juli Dover paſſ Niederwald n Weſtindien 9 Ju
Dover paſſ Syria von Santos 9 Juli von Rio de Janeiro
St Vincent oder Teneriffa n Hamburg abgeg Prinz Adalbert 9 Juli
v Montreal n Hamburg abgeg Silvia 9 Juli v Penang abgeg Togo
n Weſtafrika 9 Juli Queſſant paſſ Conſtantia n Weſtindien 10 Juli
Lizard paſſ Lome v Weſtafrika 10 Juli auf der Elbe angek Jſtria
10 Juli v Hankow n Hongkong abgeg Kaiſerin Auguſte Viktoria von
Newyork wird am 10 Juli in Plymouth eintreffen Preſident Grant v
Newyork 10 Juli Dover paſſiert Blücher auf der Nordlandfahrt 9 Juli
in Odde angek Meteor auf der Nordlandfahrt 10 Juli in Orondheim
angek Willehad v Canada 10 Jult auf der Elbe angek Schaumburg
v Weſtindien 10 Juli auf der Elbe angek

Berichtigung Frankenwald auf Ausreiſe 9 Juli nicht wie gemeldet
in Havana ſondern in Vera Cruz angek

Bremen 10 Juli Norddeutſcher Lloyd Prinz Adalbert Freitag
v Montreal abgeg Bonn Freitag Dover paſſiert Kaſſel Freitag Dover
paſſiert Schleswig Freitag v Neapel abgeg Lützow Freitag in Suez
angek George Waſhington Freitag in Bremerhaven angek
Sonnabend in Aden angek Schulſchiff Herzogin Cecilie Sonnabend v
Antwerpen abgeg

Friedmann Co Bankgeschüft
Halle a S Poststr 2

Jm freien Verkehr ermittelte Kurſe von Kali und Kohlenwerten

Unterpegel 0,40 Oberpegel 1,52 Dresden 0,01 Magdeburg 2 48

Nach An Nach Anfrage gebot frage gebot
Alexandershall 9700 10000 Rothenberg 2500 2835
Beienrode 5100 5300 Sachſen Weimar 4400 4Bernhardshall 6501 725 Salzmünde 2900 3000

Bruckdorf Nietleb 5700 5800 Schieferkaute
Burbach 13300 13800 Siegfried T 5000 65100
Carlsfund 7400 7600 Thüringen 4600 4800Centrum 4751 510 Trier 4700Desdemona 75501 Wilhelmshall 12800 13 100
Deutſchland 4450 4650 Wintershall 1400044 300

Einigkeit 7100 7300 tFreie Vogel Adler Vorz Aktien 90 94Unverhofft 13751 1450 Bismarckshall Akt 46 47
Glückauf Sonders Benthe Att 63,50 65,50hauſen 17000 17 500 Deutſche Kaliwerk
Großherzog von Aktien 132,501 135Sachſen 6800 7100 Friedrichshall Akt 100 101
Güntershall 4100 4200 Halleſche Kaliwerk
Hanſa Silberberg 34001 36001 Aktien 54 56Heldrungen I 17251 1800 Hattorf Vorzugs
Hermann II Kali 17001 1800 Attien 1091 106Hermann III Kohle 3100 3175 Heldburg Aktien 77,501 78,50
Hohenzollern 4600 4800 Juſtue Aktien 85,50 87 50
Humboldt 1450 1500Krügershall Aktien 99,501 102
Jmmenrode 3900 4050Ludwigshall Akt 84 85
Johannashall 4475 4575 Neu Bleicherode
Mansfelder Kuxe 808 Aktien 1201 122Michel 44251 4500 Prinz AdalbertAlt 38 40
Moltkeshall 650 700 Ronnenberg Akt 1411 143Neuſtaßfurt 10500 11500 Salzdetfurth Aktien 2351 240
Regiſer 1800 1840 Sigmundshall Akt 1781 185RöſſingBarnten 5101 540

abgeſchloſſen am 10 Juli 10 Uhr vormittags
Tendenz Schwächer

Waſſerſtände Am 11 Juli Weißenfels Unterpegel o
Halle unterhalb 1,84 Trotha 12 Juli 1,78 Bernburg 0,84 Calbe

190 Berlin Bankdiskont 31/200 Tombardzinsfuß 41/30/0 Priyatdiskont 22/800
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